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Herren Bezirksoberliga Gr. Nord

TTC 1950 Eisenbach : TTC Offheim 1949 II 
Samstag, 11.02.2023, 19:00 Uhr

Kovalik und Marchwicki bleiben gegen den TTC Offheim 
1949 II ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Heimerfolg des TTC 1950
Eisenbach im Spiel der Herren Bezirksoberliga Gr. Nord gegen den TTC Offheim 1949 II endgültig
fest. Beide Teams hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten
sowohl für den TTC 1950 Eisenbach, wie auch für den TTC Offheim 1949 II am Samstagabend
Ersatzspielern an. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das mittlere Paarkreuz des
Heimteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kovalik / Marchwicki hatten gegen Müller / Saam beim 11:9, 11:5, 11:7
wenig Probleme. Betrübt über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Zabel / Schaffert waren
anschließend Rompel / Kaiser, obwohl sie alles gegeben hatten. Einen Zähler für die Gäste mussten
Hölzchen / Nittikowski anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Janssen / Haupt hinnehmen. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nicht einen
Satzgewinn überließ Jozef Kovalik seinem Gegner Marvin Müller beim in Sätzen klaren 3:0-Erfolg
und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Mit 1:3 verlor indes Christian Rompel
seine Partie gegen Domenik Zabel, die im Vorfeld offen eingeschätzt werden konnte. Anschließend
war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an der Reihe. Völlig ungefährdet war
dagegen der Sieg von Christos Marchwicki gegen Maurice Saam nicht, aber mehr als ein Satz ging
beim 11:7, 11:9, 9:11, 13:11 nicht verloren. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Christoph Kaiser
beim 13:11, 5:11, 11:9, 11:6 gegen Viktor Schaffert doch überlegen. Bei einem Spielstand von 4:3
ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Erich Hölzchen wehrte eine 1:0 Satzführung von
Volker Haupt ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Einen Zähler für das Team
verpasste Jörg Nittikowski bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Janssen. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC 1950 Eisenbach und des TTC Offheim 1949 II.
Auf dem falschen Fuß erwischte Jozef Kovalik seinen Gegner Domenik Zabel beim überzeugenden
3:0-Triumph. Christian Rompel hatte im Match gegen Marvin Müller am Ende mit 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel
zwischen Christos Marchwicki und Viktor Schaffert, das Christos Marchwicki letztendlich für sich auf
der Habenseite verbuchen konnte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 8:4. Kurz musste
er zittern, aber letztlich war Christoph Kaiser bei seinem 3:1 gegen Maurice Saam doch überlegen.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TTC 1950 Eisenbach am 26.02.2023 gegen den TTC Lahnau
möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 28.02.2023
gegen BC 1921 Nauborn versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC 1950 Eisenbach

Doppel: Kovalik / Marchwicki 1:0, Rompel / Kaiser 0:1, Hölzchen / Nittikowski 0:1 
Einzel: J. Kovalik 2:0, C. Rompel 1:1, C. Marchwicki 2:0, C. Kaiser 2:0, E. Hölzchen 1:0, J.
Nittikowski 0:1 

 TTC Offheim 1949 II
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Doppel: Zabel / Schaffert 1:0, Müller / Saam 0:1, Janssen / Haupt 1:0 
Einzel: D. Zabel 1:1, M. Müller 0:2, V. Schaffert 0:2, M. Saam 0:2, S. Janssen 1:0, V. Haupt 0:1


